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Sonntag, 
17.November 2019

Rheinlandliga
17.Spieltag

VfB Wissen
SV Morbach 

Torwart Stephan Ortmann
kehrte zu Saisonbeginn
zum VfB Wissen zurück.
(c) Foto: Annika Schwan
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Katja’s Mietwagen

Krankenfahrten

- alle
Kassen

 
 

9-Sitzer K
leinbus966 322

Katja Jechalik   Bahnhofstr.2 (im Regiobahnhof)    57537 Wissen
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !

Der VfB Wissen trauert um Walter Schneider 

Mit Bestürzung erfuhren Vorstand und Mitglieder des VfB Wissen vom Tod Walter 
Schneiders, der am 18.Oktober gut einen Monat nach seinem 91.Geburtstag ver-
starb. Mit ihm verliert der Verein nicht nur das langjährigste, sondern auch ein all-
seits bekanntes und geschätztes Mitglied. 
Mitten im zweiten Weltkrieg, am 29.Oktober 1942, trat Walter als 14-Jähriger dem 
VfB bei. Damals waren nicht weniger als 120 Mitglieder als Soldaten an den verschie-
denen Fronten. So kam Walter 1944, wie er im vergangenen Jahr nicht ohne Ironie 
berichtete, sogar noch zu ein paar Einsätzen in der einzigen verbliebenen Fußball-
mannschaft des VfB, die angesichts des Personalmangels für die wenigen noch aus-
getragenen Spiele auf die Jugendabteilung zurückgreifen musste. Beim Wiederbe-
ginn nach Kriegsende zählte Walter Schneider zu den Pionieren der neu gegründeten 
Handballabteilung und war über viele Jahre sowohl als Aktiver als später auch als Hel-
fer im Hintergrund im Einsatz. 
Die VfB-Fußballer kannten ihn vor allem von seinem Stammplatz am Stadiontor, 
denn über 30 Jahre lang stellte er sich dem Verein als Platzkassierer zur Verfügung. 
Das Foto rechts zeigt ihn gemeinsam mit Reinhold Bender im Herbst 1985 bei einem 
Heimspiel gegen Ahrweiler. Die Treue zum Verein hielt auch in den turbulenten 90er 
Jahren, und so stand im März 2018 auf der Jahreshauptversammlung die bewegende 
Ehrung für 75 Jahre Mitgliedschaft an. Walter Schneider wurde von den anwesenden 
Mitgliedern mit Standing Ovations bedacht. Damals hatte er auch seinen Mitglieds-
ausweis (s.o.) mitgebracht, der all die Jahre unversehrt überstanden hat.
Im Herbst des gleichen Jahres konnte Walter seinen 90.Geburtstag feiern. Nun ist er 
nach fast genau 77 Jahren im VfB von uns gegangen, aber die Erinnerung an seine 
Freundlichkeit, die gute Laune und die vielen Stunden ehrenamtlichen Engagements 
werden bleiben. Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen. Vielen Dank, Walter !

1985

2018





Auch im Heimspiel gegen den nun punktgleichen TuS Kirchberg 
konnte die Rheinlandliga-Mannschaft des VfB Wissen den jüngs-
ten Negativtrend nicht stoppen und unterlag vor 150 Zuschauern 
klar mit 0:3. Durch die dritte Pleite in Serie hat sich der Abstand 
zum drittletzten Platz vor den beiden Auswärtspartien in Mehring 
und Mühlheim-Kärlich auf zwei Zähler reduziert. Damit ist die Elf 
von Trainer Thomas Kahler passend zum Start in den tristen No-
vember im akuten Abstiegskampf angekommen.
Während der wenig ansehnlichen 90 Minuten hatte der VfB zwar 
ein massives Plus an Ballbesitz, machte daraus aber viel zu wenig 
und vergab die durchaus vorhandenen Großchancen kläglich. Bei 
den ersten beiden Gegentreffern zum 0:1 (23.) und dem 0:2 (50.) 
nach einem indirekten Freistoß assistierte man den defensiv ein-
gestellten Gegner großzügig. In beiden Szenen war die Gefahr ei-
gentlich schon geklärt, bevor man den Kirchbergern durch kom-
plette Blackouts die Tore auf dem Silbertablett servierte. Die 
Gäste nahmen dankend an und verdienten sich die Punkte letzt-
lich durch ihre Effizienz, denn in den ersten 70 Minuten hatten sie 
genau zwei Gelegenheiten, und beide landeten im Tor. Die gleiche 
Cleverness hätte man den VfB-Akteuren gewünscht, die mehrfach 
völlig frei vor dem TuS-Torwart auftauchten, mit ihren Abschlüs-
sen aber scheiterten.
Das 0:3 (74.) spielte kaum noch eine Rolle, zumal die VfB-Elf spä-
testens nach der gelb-roten Karte wegen wiederholten Meckerns 
gegen Hüseyin Samurkas nach knapp einer Stunde jede Aussicht 
auf eine Wende begraben hatte. Zwar gab es noch ein paar gute 
Gelegenheiten, doch selbst der Ehrentreffer gelang nicht mehr. So 
blieb als positiver Aspekt allenfalls das Comeback von Till Nieder-
gesäß (Foto ganz oben), der erstmals seit seinem Fußbruch am 1. 
Spieltag wieder auf dem Platz stand.
Die VfB-Aufstellung gegen Kirchberg: Philipp Klappert, Mario 
Weitershagen, Thomas Slesiona, Kevin Kostka (65. Toni Foniq), 
Mirkan Kasikci, Till Niedergesäß, Emre Bayram, Steven Winzen-
burg, Hüseyin Samurkas, Pascal Freudenberg (64. Yannick Tsan-
nang), Kenny Scherreiks (77. Max Ebach). Schiedsrichter: Felix Eli-
ah Salzmann (Hahnstätten).

Max Ebach

Thomas Slesiona

Rheinlandliga 
14.Spieltag

Sonntag,  
27.Okt. 2019

VfB Wissen-
TuS Kirch-
berg

0:3 (0:1)

(c) Fotos: Annika Schwan
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Apotheker Ruppert Groß e.K.
Marktstraße 1 - 57537 Wissen
Telefon 02742 / 91 05 72
www.adlerapotheke-wissen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

8:00 - 19:00 Uhr
Samstag 8:00 - 13:00 Uhr



... an 
die zahlreichen 
Sponsoren, die uns 
in dieser Saison mit einer 
Bandenwerbung im Dr.Grosse-
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Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l 24 h geöffnet
SB-Saugerl

Textil-Portal Waschanlagel



BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48

Rheinlandliga, 15.Spieltag - Sonntag, 3.November 2019

SV Mehring - VfB Wissen   4:1 (2:0)

Tor-
schütze

Toni 
Foniq

Aufgrund von anfängerhaften Fehlern im Defensivverhalten sowie fehlender Durchschlags-
kraft in der Offensive stand unsere Mannschaft auch beim Auswärtsspiel in Mehring nach 90 
Minuten mal wieder ohne Punkte, aber erneut mit vier Gegentoren da. Dabei begann das 
Unheil an der Mosel schon in der Anfangs-Viertelstunde. In der 10.Spielminute wurde eine 
VfB-Ecke vom Torwart des SV Mehring abgefangen. Dieser erkannte sofort, dass wir in der 
Defensive mit drei Spielern Mann gegen Mann(!) standen und leitete mit einem weiten Ab-
schlag einen Konter ein. Emre Bayram und Torwart Stephan Ortmann ließen sich von Tilmann 
Meeth an der Strafraumgrenze düpieren und es stand 1:0. In der 15.Minute hatte dann Max 
Ebach die große Chance zum Ausgleichstreffer, scheiterte aber freistehend an SV-Keeper Phi-
lipp Basquit. 
Fast im Gegenzug passte die Zuordnung nach einer Flanke von links am langen Pfosten nicht 
und schon stand es 2:0 für die Heimelf durch Nico Stadtfeld. Leider musste nach 27. Minuten 
Till Niedergesäß mit einer erneuten Fußverletzung ausgewechselt werden. Für ihn kam Lu-
kas Becher ins Spiel. Bis zum Pausenpfiff zeigte der VfB dann wieder die bessere Spielanlage 
und Steven Winzenburg hatte kurz vor der Halbzeitpause aus 14 Metern die Möglichkeit, den 
Anschlußtreffer zu erzielen, sein Schuss wurde aber abgewehrt. Nach Wiederanpfiff war das 
VfB-Team direkt wieder am Drücker, agierte aber meist zu umständlich in der Vorwärtsbewe-
gung. So sprang zuächst nur ein Kopfball von Winzenburg nach einer Ecke von Toni Foniq als 
Chance heraus. In der 76. Minute war Foniq dann nach einer punktgenauen von Winzenburg 
zur Stelle und vollstreckte eiskalt zum verdienten Anschlußtreffer. 
Die Hoffnung auf einen Punktgewinn hatte sich aber schnell erledigt, denn direkt im 
Anschluß sprang Kapitän Mario Weitershagen nach einer ungeschickten Zweikampfführung 
gegen den 18-jährigen Ediomo Mbosowo der Ball an den Arm. Dem souveränen Schieds-
richter Markus Wozlawek blieb nichts anderes übrig als auf Elfmeter zu entscheiden. Diesen 
verwandelte Alexander Dietz eiskalt zum 3:1. Dem Debütanten auf Seiten des SV Mehring, 
Mbosowo, der unsere erfahrene Defensive wiederholt vor größere Probleme stellte, blieb es 
vorbehalten in der 81. Minute den Treffer zum 4:1 Endstand zu erzielen. Wolfgang Leidig 
brachte das Geschehen treffend auf den Punkt: „Wir sind momentan im Verteilen von Ge-
schenken so großzügig, dass man meinen könnte, es wäre schon Weihnachten. Der Gegner 
war spielerisch gar nicht mal überlegen, er musste einfach nur auf unsere Fehler warten.“
Die VfB-Aufstellung in Mehring: Stephan Ortmann, Simon Ebach, Mirkan Kasikci, Mario Wei-
tershagen, Thomas Slesiona, Emre Bayram (72. Kenny Scherreiks), Till Niedergesäß (27. Lu-
kas Becher), Max Ebach, Steven Winzenburg, Yanick Tsannang (60. Justin Keeler), Toni Foniq.





Leider brachte die sehr starke Mannschaftsleistung bei der SG Mülheim-Kärlich nichts Zähl-
bares für den VfB ein. Diese Tatsache ist insbesondere schade für Simon Ebach (Foto), der 
sein 250. Meisterschaftsspiel für die 1.Mannschaft des VfB Wissen bestritt. Ebach überzeug-
te ebenso wie seine Mannschaftskameraden über 90 Spielminuten, weil bei der SG Mül-
heim-Kärlich sich alle eingesetzten, inkl. den eingewechselten Spielern Justin Keeler, dem 
17-jährigen Tom Greb und nach langer Verletzungspause erstmals wieder Anil Berber in den 
Dienste der Mannschaft stellten. In dem Spiel beim neuen Tabellenführer musste VfB-Trai-
ner Thomas Kahler u. a. Till Niedergesäß (erneuter Fußbruch – von dieser Stelle gute Besse-
rung), Steven Winzenburg (krank) und Lukas Becher (beruflich verhindert) ersetzen. 
Dennoch begann das Team von Beginn an sehr engagiert und störte die Heimelf frühzeitig im 
Spielaufbau. In der 5. Minute enteilte Max Ebach nach einem super Zuspiel von Emre Bay-
ram seinem hünenhaften Gegenspieler Jonas Lauer, der Ebach im Strafraum nur noch durch 
ein Foulspiel am Torabschluss hindern konnte. Der fällige Strafstoß wurde leider von Toni 
Foniq zu unplatziert geschossen, sodass der Torwartspielertrainer der SG, Michael Wall, kei-
ne Probleme hatte den Ball abzuwehren. Fast im Gegenzug hatte die Heimelf die große Chan-
ce in Führung zu gehen, doch Philipp Klappert parierte glänzend. In der Folge versuchte die 
SG das Spiel zu machen, biss sich aber an der VfB-Defensive die Zähne aus und unsere 
schnellen Angreifer beschäftigen den Gegner immer wieder in der eigenen Hälfte. Gefahr 
für das VfB-Tor entstand nur bei Eckbällen für die SG Mülheim-Kärlich. Einer dieser gefährli-
chen Eckbälle von Daniel Aretz landete in der  21. Minute direkt zur 1:0 Führung für die SG 
im VfB-Tor. Dem Schützen half hierbei sicher das nicht meisterschaftstaugliche Flutlicht auf 
dem schwarzen Granulat-Platz in Mülheim-Kärlich, das nicht viel besser als Straßenlampen 
das Spielfeld ausleuchtet. Kurz vor Halbzeit enteilte Max Ebach nach einem weiteren guten 
Zuspiel seinem Gegenspieler. Der SG-Keeper versuchte ihn vor dem Strafraum zu stoppen, 
dabei gelang der Ball zu Yanick Tsannang. Dieser zögerte leider mit seinem Abschluss, 
obwohl das Tor leer war, und schoß bei seinem leider zu späten und unplatzierten Torschuß 
einen Abwehrspieler auf der Torlinie an. Somit konnte sich die Heimelf beim Pausenpfiff 
vom souveränen Schiedsrichter Christopher Groß über eine schmeichelhafte 1:0 Führung 
freuen. 
In der 2. Halbzeit versuchte unsere Elf weiter alles um den Ausgleich zu erzielen. Nach star-
ken Vorarbeit des Youngsters Pascal Freudenberg und einem Flankenwechsel auf Tsannang 
hatte Max Ebach in der 61 . Minute eine weitere große Chance um auszugleichen. Seinen Tor-
schuss konnte ein Abwehrspieler im letzten Moment noch zur Ecke klären. In den letzten 
Minuten des Spiels kam es so wie immer im Fußball, die Mannschaft die unten steht hat 
Pech und die vorne stehende Mannschaft hat Erfolg. Diese Tatsache nutzte die SG in der 89. 
Minute durch Jeremy Heyer und in der Nachspielzeit durch Majdei Mahmud zum 3:0 End-
stand. Auf die Leistung beim Tabellenführer kann das Kahler-Team nun aufbauen.
Die VfB-Aufstellung: Philipp Klappert, Simon Ebach, Mirkan Kasikci, Mario Weitershagen, 
Lucas Brenner, Emre Bayram (78. Tom Greb), Yanick Tsannang, Thomas Slesiona (83. Anil Ber-
ber), Pascal Freudenberg (65. Justin Keeler), Toni Foniq, Max Ebach

Rheinlandliga, 16.Spieltag (8.11.): SG Mühlheim-Kärlich - VfB Wissen 3:0

Simon
Ebach



Medizinisches
Aufbautraining
mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten
über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
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Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de



Rheinlandliga - Tabellenstand nach dem 16.Spieltag

Sei fair zum 
23.Mann



Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Alles gut bedacht ?

Die nächsten Spiele 
der Rheinlandliga:



Michael Groß
Talstraße 29
57537 Wissen

Telefon: 02742 / 84 66
Mobil: 0160 / 7821304
Fax: 02742 / 96 96 46

eMail: gross.wissen@t-online.de



Fleischerfachgeschäft

Der Rheinlandliga-Kader unseres heutigen Gastes

(c) Foto: 
Internetseite  

des TuS 
Kirchberg

Zugänge: Mathias Währisch (SG Hochwald Zerf), André Petry, Dennis Schröder (beide SC Idar- Ober-
stein), Marcel Schultheis, Lorenz Schmitt (beide JFV Morbach), Maurice Wrusch, Maximilian Sche-
mer (beide U19 TuS Schweich). Abgänge: Lukas Gibbert, Martin Schultheis, Pascal Zurgheisel, Mari-
us Botiseriu, Yannik Kerzan (alle zum SC Idar-Oberstein). Tor: Yannick Görgen, Mathias Währisch. 
Abwehr: Matthias Haubst, Max Hoffmann, Lukas Kaut, André Petry, Marcel Schultheis, Lukas Stein-
bach, Matthias Ruster. Mittelfeld: Jonas Ercan, Marius Marx, Lorenz Schmitt, Dennis Schröder, 
Lukas Servatius, Heiko Weber, Jan Weber, Maurice Wrusch. Angriff: Florian Knöppel, Sebastian 
Schell, Max Heckler, Maximilian Schemer. Trainer: Thorsten Haubst. Co-Trainer: Kai Hammes. Tor-
wart-Trainer: Thomas Guthweiler. Saisonziel: einstelliger Tabellenplatz (vier bis sieben).

ein Mer otv rbro acp hS

1929 e.V.





Unser heutiger Gegner: Sportverein Morbach

Der SV Morbach zählt seit über zehn Jahren zur absoluten Stamm-
besetzung der Rheinlandliga. Dabei gab es zumeist Plätze im Mit-
telfeld der Liga. Vor fünf Jahren kamen unsere Gäste sogar ein-
mal dem Aufstieg in die Rheinlandliga recht nahe, mussten als
Tabellenzweiter am Ende der Saison 2013/14 der Spvgg Wirges
den Vortritt lassen. Danach gab es vier Spielzeiten, in denen es
eher um den Klassenerhalt ging, der jeweils mehr oder weniger 
souverän gelang.
In der vergangenen Saison 2018/19 gelang dann mit Rang 4 die 
Rückkehr in die Spitzengruppe, allerdings mit erheblichem Punkt-
abstand zu Meister Eisbachtal. In der laufenden Runde bestätigten 
die Hunsrücker den Aufwärtstrend, denn einen Spieltag vor dem Ende
der Hinrunde mischt die Mannschaft von Trainer Thorsten Haubst er-
neut an der Tabellenspitze mit. Um dort zu bleiben, kann man sich heute
in Wissen keinen Punktverlust erlauben. Auf den VfB wartet harte Arbeit.

Das Abschneiden in Das Abschneiden in 
den letzten zehn Jahrenden letzten zehn Jahren

Das Abschneiden in 
den letzten zehn Jahren

in Mree ov rt br ao cp hS

1929 e.V.

SV-Trainer
Thorsten
Haubst





Busfahrt zum Auswärtsspiel 
am  30.November 
beim FSV Salmrohr

Zu Auswärtsspiel beim FSV 
Salmrohr in zwei Wochen 
setzt der VfB einen Bus ein. 
Wer Interesse an der Mit-
fahrt hat, meldet sich bitte 
heute in der Sprecherkabine 
oder per E-Mail unter 
info@vfb-wissen.de.

Pascal Freudenberg
im Heimspiel gegen
den TuS Kirchberg



Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert



l Name:
Till Niedergesäß
l Geburtsdatum:
09.März 1994
l Geburtsort:
Kirchen
l Beruf:
Erzieher
l Spielposition:
Innenverteidigung, 
defensives Mittelfeld
l Starker Fuß:
Rechts
l Beim VfB seit:
2015
l Vorherige Vereine:
SSV Almersbach,               
SG 06 Betzdorf
l Lieblingsclub: 
(außer dem VfB natürlich)

Union Berlin
l Sportliches Vorbild:
Muhammad Ali
l Persönliches Ziel          
in dieser Saison:
Klassenerhalt 
l Geld spielt keine Rolle: 
Welchen Spieler sollte 
der VfB verpflichten ?
-----

l Hobbies (außer Fußball):

Musik & Familie
l Wichtiger als Fußball      
ist mir ...
meine Familie

l Name:
Simon Ebach
l Geburtsdatum:
17.März 1990
l Geburtsort:
Waldbröl
l Beruf:
Bankkaufmann
l Spielposition:
Außenverteidiger
l Starker Fuß:
Rechts
l Beim VfB seit:
Jugend, Rückkehr 2011
l Vorherige Vereine:
SG Steineroth / 
Dauersberg
l Lieblingsclub: 
(außer dem VfB natürlich)

Hamburger SV
l Sportliches Vorbild:
Philipp Lahm
l Persönliches Ziel          
in dieser Saison:
Gesund bleiben
l Geld spielt keine Rolle: 
Welchen Spieler sollte 
der VfB verpflichten ?
Lionel Messi
l Hobbies (außer Fußball):

Reisen
l Wichtiger als Fußball      
ist mir ...
meine Familie

Unser Rheinlandliga-Kader 2019/20 im Portrait





Sascha Kill
 und Mark 

Schuster

Beim ihrem für lange Zeit letzten Vergleich standen sich der VfB Wissen und der 
SV Morbach im Mai 2003 in einem Entscheidungsspiel um den Aufstieg gegen-
über. Beide Teams hatten ihre Saison in der Landesliga auf Rang 3 abgeschlossen 
und stritten nun um einen freien Platz, der durch die Spielklassenreform in der 
Rheinlandliga entstand. Erfolgreich blieb der Club aus dem Hunsrück, auch weil 
VfB-Keeper Sascha Kill schon vor dem Anpfiff zum Pechvogel des Tages wurde.



Müllers
Backstube  

HACHENBURGER STRAßE 114, 57537 WISSEN

TELEFON 02742 / 3618



Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387

GAMBR INUS-STUBEN





Die 2.Mannschaft
Kreisliga B2, 11.Spieltag (27.Oktober 2019) :
VfB Wissen II - SG Berod-Wahlrod  4:1 (1:0)  
Der Oktober war für die zweite Mannschaft des VfB Wissen 
tatsächlich ein goldener Monat: Vier Spiele, vier Siege und 21 
Tore lautet die jüngste Bilanz der Elf von Spielertrainer Felix 
Bably in der Kreisliga B2. Auch im Heimspiel gegen die SG Be-
rod-Wahlrod II gab es mit dem ungefährdeten 4:1 einen wei-
teren Dreier. Damit verbesserte sich das Team vorerst auf den 
5.Platz und kommt damit nach dem eher mißglückten Saison-
start wieder dem guten Abschneiden in der vergangenen Run-
de näher, die man auf Rang 3 abgeschlossen hatte.
Auf dem Hartplatz im Wissener Stadion begannen die Gäste 
stärker, als es ihr bisheriges Abschneiden hätte vermuten las-
sen und hatten sogar die erste Torszene. Dann aber verlagerte 
sich das Geschehen immer mehr in die Beroder Hälfte und die 
Wissener Führung lag in der Luft. Felix Bably eröffnete den Tor-
reigen, als er nach einem langen Pass die Abwehr überlief, 
den Torwart austanzte und das Leder zum 1:0 (18.) ins leere 
Tor einschob. Bis zur Pause hätte bereits die Vorentscheidung 
fallen können, doch beste Chancen blieben ungenutzt.
Nach dem Wiederanpfiff durch Schiedsrichter Andreas Kuh-
len dauerte es dann nur drei Minuten, ehe Christoph Lichten-
feld zum 2:0 (48.) traf. Nach einem halben Dutzend weiterer 
VfB-Gelegenheiten kamen die Gäste, die verletzungsbedingt 
den Keeper wechseln mussten, plötzlich noch einmal besser 
ins Spiel. Der 2:1-Anschlußtreffer eine Viertelstunde vor dem 
Ende war Lohn dieser Bemühungen. Dass der VfB-Sieg in der 
ausgesprochen fairen Partie dennoch nicht in Gefahr geriet, 
lag am 3:1 (78.), das der eingewechselte Valentin Buch mit ei-
nem Volleyschuß ins rechte Eck auf Vorlage von Maik Schmidt 
schon kurz danach erzielte.
Beim 4:1 (85.) glänzte Valentin dann als Vorbereiter, als er 
Christoph Lichtenfeld den Ball maßgerecht auflegte und der 
den Ball am Keeper vorbei ins kurze Ecke verwandelte (Foto 
oben). Fazit: So kann es weitergehen, dann gelingt bis zur na-
henden Winterpause die Etablierung im Vorderfeld der Tabel-
le. 
Die VfB-Aufstellung gegen Berod: Mel Brucherseifer, Adrian 
Ueckerseifer, Lucas Brenner, Jakub Kordowsky, Mustafa Yil-
maz, Christoph Lichtenfeld, Jasper Müller, Maik Schmidt, Lu-
kas Becher, Adriano Oppedisano (Valentin Buch), Felix Bably.
Kreisliga B2, 12.Spieltag (3.November 2019) :
SG Herdorf II - VfB Wissen II  0:8 (0:3)
Am ersten November-Wochenende ging es weiter, und zum 
fünften Mal in Folge verließ die zweite Mannschaft des VfB 
Wissen in der Kreisliga B2 den Platz als Sieger, und sie tat es 
diesmal mit einem beeindruckenden 8:0-Auswärtssieg bei 
der SG Herdorf II. Damit gelangen nicht weniger als 19 Tore in 
den letzten fünf Spielen, die Rückkehr zur Offensivstärke der 
vergangenen Saison scheint also gelungen zu sein. Allmählich 
gelangen auch die Ränge 3 bis 5 in Reichweite. Erfreulich war 
auch das Comeback von Felix Beib nach seiner langen Verlet-
zungspause.
Auf dem Kunstrasenplatz in Herdorf eröffnete Lucas Brenner 
mit seinem 1:0-Führungstreffer schon nach sieben Minuten 
das Torfestival. Der 18-jährige Marlon Schumacher (14.) und 
Mannschaftskapitän Jasper Müller (35.) legten nach und sorg-
ten schon vor dem Seitenwechsel für die Vorentscheidung. 
Der Torhunger war auch nach Wiederanpfiff noch nicht vor-
bei: Spielertrainer Felix Bably erhöhte nach gut einer Stunde 
auf 0:4, dann kam Marlon Schumacher mit dem 0:5 (72.) zu 
seinem zweiten Tor an diesem Tag.
Adriano Oppedisano zum 0:6 (78.), erneut Felix Bably zum 0:7 
(81.) und als Schlußpunkt Alexander Mildenberger zum 0:8 
drei Minuten vor dem Abpfiff schraubten das Ergebnis weiter 
in die Höhe. Am kommenden Wochenende kommt es zum Du-
ell mit der 2.Mannschaft der SG Altenkirchen, die aktuell den 
3.Tabellenrang belegt. Der Anpfiff erfolgt am Sonntag (10.11.) 
um 14:30 Uhr. Es dürfte dann etwas schwieriger als in den letz-
ten Spielen werden, die tolle Serie weiter auszubauen.
Die Aufstellung in Herdorf: Mel Brucherseifer, Jakub Lor-
dowsky (46. Felix Beib), Lucas Brenner, Marlon Schumacher 
(60. Mustafa Yilmaz), Adrian Ueckerseifer, Jasper Müller, Felix 
Bably, Adriano Oppedisano, Maik Schmidt, Alexander Mil-
denberger, Valentin Buch.
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Kreisliga B2, 13.Spieltag (10.November 2019) :
VfB Wissen II - SG Altenkirchen / Neit.  4:1 (1:0)
Auch der bisher zwei Punkte besser platzierte Tabellennachbar 
SG Altenkirchen II stoppte den VfB-Express nicht: Mit einem kla-
ren und auch in der Höhe verdienten 3:0-Heimerfolg fuhr die 
zweite Mannschaft in der Kreisliga B2 nicht nur den sechsten Sieg 
in Folge ein (bei 22:5 Toren), sondern überholte auch den Gegner 
und verkürzte den Abstand auf Rang 3 auf einen Zähler. An die-
sem Wochenende, leider zeitgleich zum Spiel der ersten Mann-
schaft gegen Morbach, geht es also mit allerhand Rückenwind 
zum unangefochtenen Spitzenreiter SSV Weyerbusch, der bis-
lang alle 13 Saisonbegegnungen gewann, am vergangenen Sonn-
tag knapp mit 1:0 auch das Spitzenspiel bei der SG Mittelhof.
Auf dem gut bespielbaren Hartplatz entwickelte sich bei schöns-
tem Herbstwetter von Beginn an ein schnelles und gutes Spiel. 
Beide Teams zeigten, dass sie zu den spielstärksten Einheiten 
ihrer Liga gehören und spielten mutig nach vorn. In den ersten 
Minuten hatte die VfB-Abwehr einige Male Probleme, doch 
schnell hatte man die Offensive des Gegners gut im Griff, woran 
sich bis zum Schlusspfiff nichts mehr ändern sollte. Und vorne lief 
es wie zuletzt gewohnt, denn schon früh erzielte Felix Bably die 
1:0-Führung. Nach 11 Minuten tanzte der VfB-Spielertrainer an 
der Strafraumgrenze gleich zwei Gegner aus und ließ mit seinem 
Flachschuss ins linke Eck Gästekeeper Marvin Scherreiks keine 
Chance.
Nach knapp 25 Minuten war die Doppelführung fällig. Jakub Kor-
dowsky, der in der ersten Halbzeit auf ungewohnter Position als 
Sturmtank agierte und die SG-Abwehr permanent beschäftigte, 
war nur durch ein klares, wenn auch komplett überflüssiges Foul 
zu bremsen. Felix Bably ließ sich die Chance nicht nehmen und 
verwandelte den fälligen Elfmeter sicher zum 2:0. Mit sehens-
wertem Flachpaßspiel kam der VfB zu zwei weiteren guten Chan-
cen, doch bis zum Pausenpfiff des sicheren Schiedsrichters Bernd 
Lichtenthäler blieben weitere Torerfolge aus.
Die Viertelstunde nach Wiederanpfiff war die beste Phase der 
Altenkirchener, und nun hatte auch Mel Brucherseifer im VfB-Tor 
die Chance, sich auszuzeichnen. Einen Schuss aus 16 Metern 
(54.) lenkte er mit einer Glanzparade über die Latte, in einer ande-
ren Szene blieb er im 1:1-Duell gegen einen durchgebrochenen 
Angreifer Sieger. Bei einigen guten Konterchancen blieb die 
Entscheidung zunächst aus. Der eingewechselte Kenny Scher-
reiks zog in zwei Duellen mit seinem Bruder im SG-Kasten den 
Kürzeren. Bei einem Freistoß von links war der kopfballstarke 
Marlon Schumacher aufgerückt, setzte den Ball aber knapp ne-
ben das Tor.
Dafür glänzte Kenny dann in der 85.Minute als Vorbereiter, als er 
den Ball nach einem Solo auf der rechten Seite mustergültig für 
den ebenfalls eingewechselten Valentin Buch auflegte, der den 
Ball direkt aus der Luft nahm und im langen Eck zum 3:0-
Endstand versenkte. Fazit: Hut ab für das aktuelle Ergebnis, die 
Erfolgsserie und auch die dabei gezeigten Leistungen. Der ultima-
tive Härtetest in Weyerbusch kann kommen. Besonders erfreu-
lich ist, wie gut sich die Talente aus der A-Jugend einfügen. Am 
Sonntag standen nicht weniger als fünf Spieler des schon seit 
Jahren erfolgreichen Jahrgangs 2001 in der Startformation !
Die VfB-Aufstellung gegen Altenkirchen: Mel Brucherseifer, 
Felix Beib, Noah Schmidt (Kenny Scherreiks), Marlon Schuma-
cher, Adrian Ueckerseifer, Lorenz Klein, Jasper Müller (Valentin 
Buch), Lukas Becher, Maik Schmidt, Felix Bably, Jakub Kordowsky.
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Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B2 Ww/Sieg:





 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Liebe Zuschauer, der Besuch im Dr.Grosse-Siegstadion und das Durchblättern des VfB-Kurier zeigt es Ihnen: Viele 
heimische Firmen und Geschäftsleute unterstützen den Verein durch eine Anzeige in der Stadionzeitung, durch Ball-
spenden, durch eine Werbebande oder die Werbung per Lautsprecherdurchsage. Ohne diesen breiten 
Rückhalt in der heimischen Wirtschaft wäre  eine solide Finanzierung unseres umfangreichen 
Sportbetriebs mit fast 500 Aktiven, davon mehr als 300 Kindern und Jugendlichen, unmöglich.

Deshalb unsere große Bitte an Sie: Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen, bei der Vergabe 
von Aufträgen und der Wahl Ihrer Dienstleister besonders unsere Sponsoren und Werbepartner ! 

Kreisliga B2 Ww/Sieg - Tabellenstand nach dem 13.Spieltag



Industriestraße 2    D 57572 Niederfischbach
Tel. 02734 - 57 52 0    Fax 02734 - 57 52 18

Email: info@wurth-gmbh.de
Internet: www.wurth-gmbh.de


